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Bezirksklasse Nord Herren

TV Calmbach IV : SF Gechingen 
Samstag, 18.11.2023, 15:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
TV Calmbach IV und der SF Gechingen im Endergebnis wider

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV Calmbach IV am
Samstagnachmittag in den Armen: Seyfried / Karle hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden
und nach über 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (32:34 Sätze) in
der Bezirksklasse Nord Herren Partie gegen die SF Gechingen gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Carsten Knöller, der in seinen Spielen
souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen Zähler für die Gäste mussten
Seyfried / Karle bei der 1:3-Niederlage gegen Rau / Frühwald hinnehmen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Anlaufschwierigkeiten mussten
Knöller / Stahl zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Bei der anschließenden 1:3-
Niederlage gegen Waidelich / Gauß hatten Baumann / Martin nur im ersten Satz eine Chance. Nach
den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Auf verlorenem Posten stand Carsten Knöller in
den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Christof Schwarz, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich
zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Was ein Spielverlauf! Das Einzel
zwischen Michael Seyfried und Daniel Rau endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastgeber. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied.
Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Falk Waidelich konnte Bjarne
Stähledanach den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bei der
Vier-Satz-Niederlage gegen Moritz Stumvoll hatte Dirk Baumann nur im ersten Satz eine Chance.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
3:4. Einen knappen Sieg feierte indessen Thomas Karle beim 10:12, 11:9, 7:11, 11:5, 11:4 gegen
Tim Frühwald, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Hans Martin, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Alfred Gauß
verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Calmbach IV und der SF Gechingen.
Ausreichend spielerische Mittel hatte danach Carsten Knöller letztlich parat, um Daniel Rau zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Michael
Seyfried bei seiner 1:3-Niederlage von Christof Schwarz dann doch niedergerungen worden. Seit
Beginn der Saison war dies der 5. Sieg von Schwarz, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin
bei 6 verbleibt. Obwohl Bjarne Stähle fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich
gegen Moritz Stumvoll zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Somit hat Stahl nun 5 Siege und 4
Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Mittlerweile stand es damit 6:6.
Es dauerte eine Weile, bis Dirk Baumann den Fünf-Satz-Sieg gegen Falk Waidelich feiern konnte.
Nicht einen Satzgewinn überließ Thomas Karle seinem Gegner Alfred Gauß beim ungefährdeten 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Hans Martin letztlich im Repertoire, um Tim Frühwald final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 9:11, 4:11, 7:11. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Martin nun bei 5:5, während Frühwald bislang 3 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat.
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Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Seyfried / Karle und
Schwarz / Stumvoll, das Seyfried / Karle letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Damit war der 9. Punkt für den TV Calmbach IV im Kasten.

Nach diesem Sieg geht der TV Calmbach IV am 25.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC Ebhausen, während die SF Gechingen am 25.11.2023 gegen die TTG
Unterreichenbach-Dennjächt II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Calmbach IV

Doppel: Seyfried / Karle 1:1, Knöller / Stähle 1:0, Baumann / Martin 0:1 
Einzel: C. Knöller 2:0, M. Seyfried 1:1, B. Stähle 1:1, D. Baumann 1:1, T. Karle 2:0, H. Martin 0:2 

 SF Gechingen
Doppel: Schwarz / Stumvoll 0:2, Rau / Frühwald 1:0, Waidelich / Gauß 1:0 
Einzel: D. Rau 0:2, C. Schwarz 1:1, M. Stumvoll 1:1, F. Waidelich 1:1, A. Gauß 1:1, T. Frühwald 1:1


